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Ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde Leine-Weper 

Liebfrauenkirche, Kirchstr. 2, 37186 Moringen 

St. Georgskapelle Lutterbeck, Lindenstraße, 37186 Moringen 
 

Generationenkirche Martinslieder und Laternenbasteln 

Sonntag, 10. November 2024, 9:30 Uhr / 11:00 Uhr 
 
Gottesdienst: Pastor Matthias Lüskow. 

Material: Liedblatt, Bastelmaterial. 

 

Klaviervorspiel 

Liturgische Begrüßung mit Anzünden der Altarkerzen (Matthias) 

Lied: KGB 28 (2x) Die Kerze brennt 

Thematische Begrüßung (Matthias) 

Lied: Durch die Straßen auf und nieder 

Andacht Mt 25,35: Sankt Martin – Licht und Schatten (Matthias) 

Lied: Sankt Martin (4 Strophen) 

Kalenderblatt: Singen am 10./11. November  

Lied: Ich geh mit meiner Laterne (Strophen 1-3) 

Mitteilungen (Matthias) 

Fürbitten (Matthias) mit EG 571,1 Tragt in die Welt nun ein Licht 

� Vater unser und Mitmachsegen (Matthias) � 

Klaviernachspiel 

Laternenbasteln 
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Klaviervorspiel 
 

Liturgische Begrüßung mit Anzünden der Altarkerzen (Matthias) 

 

Die Osterkerze brennt.  

Ein kleines Licht und trotzdem eine große Hoffnung. 

Jesus sagt: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 

da bin ich mitten unter ihnen.“ (Mt 18,20) 

Von diesem Licht kommt unsere Hoffnung. 

 

Kinder zünden die Altarkerzen an. 

 

Lied: KGB 28 (2x) Die Kerze brennt 
 

Thematische Begrüßung (Matthias) 

 

o Heilige wie du und ich: Sankt Martin – Licht und Schatten. 

o Nach der Andacht Frühstück und Laternenbasteln. 

 

Lied: Durch die Straßen auf und nieder 
 

Andacht Mt 25,35: Sankt Martin – Licht und Schatten (4 Strophen) 
 

Geschichte von Sankt Martin erzählen… 

 

Was passiert eigentlich, als er mit seinem halben Mantel zurück in die 

Kaserne kommt? Er hat Staatseigentum beschädigt, er muss für einige 

Tage in das Militärgefängnis. Und in seiner Gefängniszelle hat er einen 

Traum. Er sieht Jesus. Und Jesus sagt zu ihm: „Was ihr für einen meiner 

geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan.“ Und: „Wenn ich 

Hunger hatte, habt ihr mich gespeist, wenn ich nackt war, habt ihr mir 

Kleidung gegeben.“ (Mt 25,35) 

 

Jetzt weiß Martin: Er hat seinen Weg gefunden. Er kündigt seinen Beruf 

als Soldat und kümmert sich um die Armen. 

 

Trotzdem bleiben Martin und das Militär immer verquickt. Der heilige 

Martin war auch der Schutzpatron der Franken, die im Jahr 800 die erste 

Kirche in Moringen bauten, die Martinikirche. Die Franken führten den 

neuen Glauben mit Gewalt ein. Wenn die Moringer vor 1200 Jahren den 
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Namen „Martin“ hörten, dann dachten sie weniger an den guten Martin, 

der seinen Mantel geteilt hatte, als vielmehr an die fränkischen 

Soldaten, die mit Gewalt eine neue Religion brachten. 

 

Die Wirkungsgeschichte von Sankt Martin, das ist Licht und Schatten, 

Mantel und Schwert, Nächstenliebe und Zwangsmission. Wir haben es 

nicht in der Hand, was Menschen aus einer guten Geschichte alles 

anstellen. Deshalb müssen wir bis heute aufpassen, dass wir den guten 

Geschichten folgen und nicht den falschen Erzählungen auf den Leim 

gehen… Sankt Martin, das Fest von Licht und Nächstenliebe, hilft uns 

dabei. 

 

Lied: Sankt Martin (4 Strophen) 
 

Kalenderblatt: Singen am 10./11. November (Matthias) 

 

Lied: Ich geh mit meiner Laterne (Strophen 1-3) 
 

Mitteilungen (Matthias) 

 

Fürbitten (Matthias) mit EG 571,1 Tragt in die Welt nun ein Licht 

 

1. Gott des Lebens, draußen wird es kalt.  

Wir suchen die Wärme und das Licht. 

Heute und morgen zünden wir unsere Lichter an. 

Wir bitten dich: Schenke uns Wärme und Licht im November! 

 

2. Gott des Lebens,  

 wir bitten dich für alle Kinder,  

dass sie mit Freude ihre Laternen basteln. 

Wir bitten dich für alle Zuschauer, 

dass sie Licht und Hoffnung in ihr Herz lassen. 

 

3. Gott des Lebens, wir bitten dich für alle Eltern und Großeltern, 

dass sie ihre Kinder und Enkel dabei unterstützen, 

den November fröhlich zu gestalten. 

Erleuchte unsere Herzen,  

damit wir nicht erschrecken vor der dunklen Jahreszeit. 

Erleuchte unsere Herzen, 

damit wir Freude setzen gegen graue Gedanken. 



 

– 4 – 

� Vater unser und Mitmachsegen (Matthias) 

 

Vater unser im Himmel!  

Geheiligt werde dein Name.  

Dein Reich komme.  

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.  

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen. 

 

Gott sei vor mir und leite mich. 

Gott sei neben mir und begleite mich. 

Gott sei hinter mir und schütze mich. 

Gott sei unter mir und trage mich. 

Gott sei über mir und öffne mich. 

Gott sei in mir und schenke mir ein lebendiges Herz. 

Amen. � 

 

Klaviernachspiel 
 

Laternenbasteln 
 


